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Dienstag dsn 6. M a i 1834.

Vermischte ^tr^ttbarungen.
Z. 627. (,) »ci F r̂. 261.

F e i l b i e l u n g ö . G d i c t .
Von dem Bezittsgeilcdle Tressen wi?» hiemit

alizemein tund gemacht: Eo sei üder Ansuchcn des
Hcl ln Holcvd Luckmann ven La,bach, untc» Ver»
trelunq teö yclrn l ) l . M^rmnNan Wurzltach wi-
der den Andreas INooar von ^lppn'g, m t>»e exf.
cunve Feilbiclung ocr, dlesem Lchll ln gedöciZcn,
ber herls.taft öandsprcis, »ud SNft. Rc. »94,
206 et 207 oicnsibarcn, zu LtVpntH legenden, ^«»
richtlich auf3»osi. üesch<ihken, aus <:nem Wem»
garten / haus und KeNer bestehenden Nerßleal'tHl,
rre^en aus dem geclchtliHen Verglext-e vom »6.
August »652, an oen Grtc«tionslührel sckuldlg go»
henoen Z60H. ge^Migel , und zu deren Vornahme
dtel Tailsayungen, alS: auf o«n 26. M a l , 26.
Jun i und 2Ü. Ju l i l. I . , jekecjeit Vormniagb 9
U ) r , ,n I^oc« oer Realität mit dem Anhange an.
beraumt n?0l0en. oaß, wenn diese Verglealnät
rredei bei ier elsten noH znciten Zelldlttungötag.
sayung um oen Scvähunqsrrelth ober btnü»ec an
Mann gcbsacht wersen lonnte, selche bei der dtit-
ten auch baruntet b.ntange^eden welven wücee.

Wozu Kaustufii^e an oboetiimmten Tag?« und
Gtunoe, in I^oca oec Realität »Nil dem Beisahe
zu erscheinen o«tmit eingeladen welöen, dah di«
dießfäNigen Licitacionsdeolngnisse, als: las ^chäz-
z>,ingsplotocol! unß O«undduchsertract h'eramls läg«
licd zu den gewöhnlichen Amlsftuntcn eingesehen
rvllven tonnen.

Bezntszericht Tressen am 20. Ap il lL3^.

z . 535. (,) N l . 5o2.
E d i c t .

M i t 6. Jun i »634 tommc vai Gewerbe der
FlcischauSschrottung fül . t ie hauptgemeinde Seno-
lelscb und Präwald «n Olleoigunf,, und der Präclu»
siv - Termin wird »ur Anmeldung der fähigen Com»
petenten biS »5. M a i l. I . fcfiaeseht. tzlnnen wel«
<hem Termine sie demnach ihle Gcsuche, rückncdUlch
Offcltcn, lvoim sie zu eitlären haben um welchen
Preis sie das Pluno von jeoer Gattung Fleisches
auözuschrotttn sich verbinden, und ob sie das Gc»
werbe nur fur einen oder für beide der benannten
tl>aup:g?mein0en zu erholten wünschen. Hierorts um
1o g-svMr zu üderlsicken haben, weil auf fpär-r
«»nl^nzende Gesuche tclne Rücksicht genommen
lvelden rvird. D,e dicßfalliqen Bedingnissc. tar»
unter auch die Verbi<»dllchseit zur 3 l̂s<u,ll>; cx.cr
Gaution für die hauptgemeintc Senosetsch mit
i "« ft., und für dlc Hauplgemcinde Prawald mit
»5» st. im Baaren gehörl, lönncn hieramcö ein-
gesehen werden. Welches hicmit zur öffentlichen
«Kenntniß gebracht rrird.

, BeziltSohrigleitSenosetsch am27. A p r i l i L 5 i .

.^.507. (3) Nr. ä^s>
E d i c t .

Von tcm Be,ilssger,H te Krupp in Untellrain
n'ird den Grben unt> Besibnachtolgern eeS Jure
und Stcpdan Slabocnia,, >u!go Ugar von BojanS«
doif, hau6»Nr. 24 «t 2^ besannt gemacht: (Z6 ha«
be »ridel ihre Vo l fah l t l , Mlso Pciunovich von
Grohles^ze , in Ml l l tär » Kroatien , be» diesem
Gerickle e'nc Kla^e, rregen jchuldigen »oo f l . sammt
Inlelkssen ongeeracht, und um l,chlellicl,e hülse
gcort ln, rrotüber di« Tagsahunft aus den Z6. J u l i
t . I . , Voim>tr«gK g Ubr hieroltS angeolbnel n»r>
den ist. Das Gericht, dem der Ol t 5eö Aufcnl.
Halles oblger (Zrben Und Nesitznachfolgel unbttanlit
ist, uno da sie vielleicht auS den l . k. Grdlanden
lldfrcscnd sind, bat auf ihre Gefabr und Unkosten
den heren Pcler Asctmann von Mö l l lmg l« ihren
Suraior aufgefieNt, m i l rrelch'm die angebrachte
Rechtssache n<»ch der tür die s. s. Orblanden be«
fllmmlen (Jericblsoldnunft ausgeführt und ent-
schieden rrcilen ir i rd. Dieselben weiden tader dcs.
sen durch diescS öffentliche Edict zu dcm Onte er»
innert, dah sic aNenfaNö zu re^tec Zeit selbst zu
erschs,nen. ocer d«^ bestimmten Beineter ,hre
Relttidedelse an Handen zu lassen, o5er ober auch
jcldst einen andern Gackwaller zu bestellen b«>
ritsem Geiichte namhaft ,u machen haben, rr»»
briqenK sie sich die aus ihrer VerMäumuna. enl°.
stehenden Feigen selbst bnzumesscn haben rrerdcn.

NezittS.ierichr zu Krupp am 7. Apii l ,L34.
"^.^ 5 t t ^ ^ " ' " " " , .«««»»«««.^ . ,«»^^^^^

E d i c t .
Alüe Jene, die auf den Verlaß dcs am 28.

Fedluar l. H. , mit f>,nlerlc,ssung eines Tcstamenlö,
vecfiorbencn Loren, SchmolUner, gewesenen Holz»
mcisteiS zu Weißenfels, aus «ras immer für «l»
nem Recklsqrunoe e»nen Anspruch machen zu lö,l»
nen vermeinen, hclden ihre Forderungen bei oer
hierzu auf ten 24. Ma i l. I . , Aormiltagg um
9 Uhr, vor ditscm Gerichte angcorcneten ^a^»
sa^unz so gewiß anzumelden und zu liqu»dllen , als
sie wiorigens die §. ttich. d. O. B . vorgesehenen
Folgen sich selbst be,zumessen hätten.

weznlsqericht Weihcl,fcls am 11. April ,65^,

^> ö l«. (3> 2a I . Nr. 5 ^ .
E d i c t .

Von dem BezntZgelichte oer Herrschaft Schnee,
berg iriro lund geinaat: Es sei fül nöthig befun-
den worden, dem Johann Kraschouh von Wol>ö-
back, we.icn seiner erwiesenen Velschwendun^,
die freye Vesinögensvtrirallung abzunehmen, den.
selben als Verschwender unter Ourotel auf unbc»
stimmte ^eit zusehen, und zu seinem Eurator den
Anton Ußenig von Woifsdach, zu bestellen.

BezirtSgelicht <5chneeberg den 23. Apl l l iL3^
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Z. 5oa. (3) Nr . 7 ! , .
T d i c t a l » V o r l a d u n a

der veröinten BezirtZodriqkeit Müntenborf , hinsichtlich jen?r militärpflichtigen Individuen der ersten
Allerscl^sse 1814, weli>e cheils m i t , theil) odie Passiv ao.veseno , ooer aber süchtig ftno, a ls:

l 3t a m e n ' Ge' ß

Z'," ^ M i l l ^ ^ - ! , . n ° ^ ! ^ v°uz,l P .arc^ t bur.«' Axme.kun«
» lllzen » bultsort Nr. ^ - z

1 Johann lZxlec ^ Vorstadt Schult 23 Stcln 18,4^ M ^ Wanderd. v. ,3.
l Ma i »323 abwesend,

2 ! Fran, St i l le ß dto. 26 ' dto. ,, flüchtig
3 Bar:dolomä Pochlin Vor lädt Graben 2 dto. » iNegal abwesend
4 ! Flscian hcidar ! ^Htacdouzi » Streine « Nüchtig
5 l O)lv^l5 ^cran j Pcavlelsc»lal »4 Theiniy ,, dt«,.
6 ' Mlchacl Wlomar Wi^erschza ia Slreine « dto.
7 ! "f<icod S'bagcr dto. »3 dto. „ dto.
« Johann PreNeth Neul ,4 3leul „ «lleaal abn?efend
9 ! Matthäus Feicel Wolfsvach 4 Etein ,» mit Wanderb, p. 4.

j Hcpt. »833 abwesend,
1« ' Fr^nz Krc^ar Rudniq »o dto. „ illegal abwesend
Zl» Lasp^r Sckaqar > Goditsch »5 Müntendorf », dto.
H2^ Iodan» Goste Neuthal 24 Neuthal „ flüchtig
,c) Georq Nooal dto. 5 cto. „ dto.
' 4 ! Joseph Doliinscbeg ^ Osiog 4 dto. „ dto.
' 5 ! Joseph Koschcll Gorra in Eow.menda » illegal abwesend
l<̂ >! Pl imus ^2ul i Z Oberdomscbale 2Z Mansburg „ dto.
»7 ! ->acod V.)gathey i Ober «Iarsche 9 dto. „ dto.
iU ^ Frai'z Scharz Preßecle 2 hometz „ dto.

Di'se werden hiermit aufgefordert, innerhalb vier Monaten vom Tage gegenwärtiger Sin-
scdaltunq del dieser B?znksc>drigteit persönlich zu erscheinen und sich über die Ursache ihrer Abwesen-
hcn oder Flüchtiqs.ic um so lialld^fcec zu rechtfertigen, widri^^ns selbe nach den allerhöchst bestehenden
^ocschrifle:! Gehantelt werden würden.

Beziiköoblialeit Münrendorf am 24. April ,354.

F. 499. (3) O d i c t a l ' V 0 r l a d u n g-
Van der Bez'.rksobrigkcit Yerrschafl Ponovitsch, im Laidacher Kreise, werden nachfolgend«

M'llta'-r^ickt'ae Individuen, als: »»»»«^»„^««——»—»«^»»

^ Taus. und Zuname ^ u n ö . ^ ^ ^ Urf.che der Vorladung

, Jacob Vodischcg Z 181 l KnsHcilte Conscciptisns' und Nesrutirun^s'Flüchtling
2 Larl Nrebö ß 18^4 Wslne^g RetrulilunOö Flüchtling
5 Jüdinn I^t jouy k 18^4 W.iatsch tetto
4 MuchiaL Mes^richcg ß iä«4 Pücs d delta
b Michael Mcssar L »6,4 Wl.s^e detto
6 Johann Drolz 8 1814 Ucschifcde M i t Paß unwissend rro
^ Tdomag Doi'.tnscheg^ ,6,4 TsHcdine dctlo
8 j^ ä^spar U.'din ß 1814 Potoschtcraß z M i t Wandeibuch unwissend wo

b'ermit vorgeladen, sich längstens in drci Monaten, von heute an, so gewiß pctsönlick in der bie^ge«
Amtstanzlei einzusieden und lhr unbefugtes Auödleiben zu rechtfertigen, w,trig«nö sie nach ten a. h.
Auöwanoeruntzö^eschcn behandelt werden würden.

Bezirk» O^cistscic Ponovilsch am 14. Avril i83^.

- fiaS. (?>) AVV1SÜ.
ES wird hiemit zur allgemeinen Kennt,uß

gebracht, daß fortwährend auf die neuesteunv
beste in Kupfer gestochene Loschans Kane von
Kra in , Excmplare um den Pranumerationspvels

pr. 2 st. auf schönem und feinem V e l m - , und
um 1 fi. 3c> kr. auf Neal-Schreibpapier in
dcv I g n a z A l o i s Edel l'. K l e i n m a p r ' -
schen, H. W . K o r n und L e o p o l d P a t e r -
nolli'schen Luchhandlung zu haben sind.
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Z. 5lS. (3)

Oar l Wambrcchtsamcr,
H u t f a b r l k a n t aus C i l l i ,

besucht diesen Markt zum Erstenmale mlt einem gut sonirten Lager aller Gattungen Fitze
rvaaren:

f e i n e n , e x t r a f e i n e n , d o p p e l f e i n e n u n d w a s s e r d i c h t e n

Castor- und Seidenhüten,
w e l c h e s ich a n L e i c h t i g k e i t , F a r b e u n d F o r m v o r z ü g l i c h a u s z e i c h n e n .

Filzschuhe für Manner und Damen,
»vclche an Eleganz, Bequemlichkeit und Dauerhaftigkeit nichts zu wünschen übrig lassen.

Socken für Männer und Damen,
welche nicht nur für das Erfrieren der Füsse vollkommen schützen/ sondern auch die durch

Stiefel schlagende Feuchtigkeit vom Fuße völlig abhalten.

Winter - Sohlcn,
w e l c h e d a s A u s g l i t s c h e n a u f d e m E i s e g a n z v e r h i n d e r n .

Filze auf Feuerspritzen,
Pumpmbrunnen und Iagdstoppel, welche sich hlerzu besser eignen, als alles bisher Verwendete.

Da er bis nun auf die in verschiedenen Städten besuchten Markte die höchste. Zu-
friedenheit seiner ?. 1 . Herren Abnehmer arndtte, so schmeichelt er sich auch hier eines
zahlreichen Besuches.

Nebst Zusicherung großer Billigkeit im Preise, zeigt er hiemit den Verkaufsort unter dem
Schilde:

"Zum goldenen Adler"
an.

Abnehmern von mehreren Hüten wird cin bedeutender Rabatt bewilliget.

Z. 520. (3)

Anton Weiß,
O p t i c u s aus A g r a m ,

empfiehlt sich hiemit geziemend, daß
er diesen Markt wieder mit einem
wohlassortirten Lager von optischen
Waaren, a ls : Augengläsern in allen

Arten gefaßt, Perspective :c. ver-
sehen ist, und er sonach jeden seiner
Herren Abnehmer in jeder Bezie-
hung zufrieden stellen wird. Auch
reparirt derselbe die in dieses Fach
einschlagende Gegenstande.

Hat seine Hütte erste Reihe
links, Nr . 3.
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Z. Lo5. (ä)

Inhaber der k. k. priv.

Wenzinger Narkwaaren Mabrik
a u s W i e n ,

dankt dem höchsiverehrten Puolicum auf's Wärmste für die ihm bisher geschenkte
Zuneigung, und empfiehlt sick auch für den gegenwärtigen Mark t mit einem schönen
Sortimenteseiner neuesten Erzeugnisse in allen Galtungen K a f f e h - , E r e d e n z -
und G l a s e r t a s s e n bestehend, dle so, wie alle übrigen Gegenstände, a ls: B r o t -
uno O b s t k ö r b c h e n , Dessert-Teller, Zuckerdosen, Leuchter, Rauch' und Schnupf-
Tabackdosen, Lichtschertaljen u. dgl. m , nicht nur schön geformt, sondern auch, wie
langst bekannt, höchst elegant und dauerhaft lackirt sind.

Desgleichen empfiehlt er sich auch mit einem Sortimente der schönsten und
modernsten, echt feuervergoldeten

VMiener Bronce Galanterie NMaaren,
die durch ausgezeichnet guten Geschmack und Dauerhaft igkeit, als Damenschmuck,
höchst empfehlungswürdig sind, und in O h r g e h a n g e n , C o l l i e r s , B r a c e l l e t t s ,
H a l s - und U h r k e t t e n , B i n den s c h n a l l e n , so wie in vielen anderen dahin ge-
hörigen Gegenständen bestehen.

Eine Auswahl der vorzüglichsten und modernsten

Eisenguß-Galanterie-Waaren,
in eben denselben Gegenständen bestehend, ist nickt minder empfehlungswürdig, so
wie er sich auch mit solw und elegant gearbeiteten optischen Waaren, P e r spec -
t i v e n , L o r g n e t t e n / A u g e n g l ä s e r n , desgl. p l a t t i r t e n und S t a h l w a a -
r e n , N ü r n b e r g e r W a a r e n aller Ar t auf's Beste, sowohl zum Verkaufe nn
Großen als im Kleinen empfiehlt-, und die allerbilligsten Preise versichert

Seinen echten Eo^ckin-G..mmi-Lack, bereits rühml.chst bekannt', empfiehlt
er allen Kunstlern, ProfePorusten uno Dilettanten auch für o>eses M a l indem er
auf die hier not i r ten, äußerst germgen Prei<e aufmerksam macht.

Pre i s verzeichn iß des echten Cochin-Gummi-Lackes.
( I n f lüssiger Gestalt.)

55. feinster Cochin-Gummi«Lack das Pfd. 3 fl. — kr., Loth — ,a kr.
Nr. , feiner äcun „ „ 2 „ /,8 „ „ — g /
" 2 Mtttelfein c!oll.a „ „ z „ ^3 „ „ — 6 ^

Noch muß er bemerken, daß die ihm zur Reparatur übergebenen Lackwaaren,
als wiederhergestellt be: ihm abgefordert werden können, und empfiehlt sich auch für's
künftige zu gleichen Auftragen.

i^. NMilg. Taubert.

Der Verkaufsort ist die gemauerte Hütte Nr. 4 , und durch
die ausgehängte Firma bezeichnet.


